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Spielanleitung
So funktionieren die Rategeschichten:

Zum Raten werden mindestens 2 Personen gebraucht, aber
mehr Spaß macht es, wenn es eine ganze Gruppe ist, weil
dann abwechselnd geraten werden kann.

Zunächst wird ein Spielleiter bestimmt. Bei jeder Geschichte
ist ein neuer Spielleiter dran, immer reihum. Auf der
Vorderseite jedes Blattes wird eine Ausgangssituation
beschrieben. Der Spielleiter liest sich zunächst diese
Ausgangssituation und dann die Lösung auf der Rückseite
durch. Dann liest er den Text auf der Vorderseite laut vor.

Die Aufgabe der Mitspieler ist es, herauszufinden, was
genau passiert ist. Dazu stellen die Mitspieler dem
Spielleiter Fragen – aber nur solche, die mit Ja oder Nein
beantwortet werden können. Ein Spieler beginnt und stellt
die erste Frage. Wenn der Spielleiter mit Ja antwortet, kann
der Spieler weiterfragen. Antwortet er mit Nein, ist der
nächste Spieler mit einer Frage an der Reihe. Oder die
Spieler bilden eine Gruppe und beraten sich, bevor sie
gemeinsam die Fragen stellen. Dann werden so lange
Fragen gestellt, bis die Lösung erraten ist. Es empfiehlt sich,
auch immer genau auf die Wortwahl der vorgelesenen
Ausgangssituation zu achten – hier könnten schon Hinweise
auf die Lösung versteckt sein.

Zu jeder Szene wären natürlich mehrere passende
Erklärungen möglich. Aber hier ist eben nur eine Antwort
richtig – und die steht immer auf der Rückseite des



jeweiligen Blattes. Der Spielleiter sollte darauf achten, dass
keiner der Mitspieler den Lösungstext sehen kann. Wenn ein
Mitspieler – oder die ganze Gruppe – die Lösung erraten
oder aber aufgegeben hat, liest der Spielleiter den Text auf
der Rückseite laut vor.

Ein bisschen darf der Spielleiter auch helfen, denn das
Erraten einer solchen Geschichte kann ganz schön schwer
sein. Wenn zum Beispiel eine Frage gestellt wird, die für die
Lösung gar nicht wichtig ist, sondern eher auf eine falsche
Fährte führt, darf der Spielleiter sagen: „Das ist hier
unwichtig, bitte eine andere Frage!“ Auch, wenn die
Mitspieler bei ihren Fragen von ganz falschen
Voraussetzungen ausgehen, darf der Spielleiter ihnen
Bescheid sagen, denn dann kann er ja nicht richtig mit Ja
oder Nein antworten. Fragen sie zum Beispiel „War der Mann
allein im Auto?“, der Mann sitzt aber gar nicht im Auto,
sondern in einem Boot, dann darf der Spielleiter
geheimnisvoll sagen: „Hier liegen falsche Annahmen vor.“

Und nun viel Spaß beim Raten!



Naserümpfen
im Krankenhaus

Was ist passiert?
Martin liegt im Krankenhaus, er hat sich das Bein
gebrochen. Der Arzt und die Krankenschwester rümpfen
beim Eingipsen des Beins angewidert die Nasen.


